
Gesetz vom      , mit dem das Steiermärkische Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz und das 
Steiermärkische Pflichtschulerhaltungsgesetz 2004 geändert werden 

 

Der Landtag Steiermark hat beschlossen: 

 

Artikel 1 

Änderung des Steiermärkischen Kinderbildungs- und – betreuungsgesetzes 

 

Das Steiermärkische Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz  LGBl. Nr. 22/2000, zuletzt in der Fassung 
LGBl. Nr. 63/2018, wird wie folgt geändert: 

1. § 6 letzter Satz lautet: 

 „In öffentlichen Kinderbetreuungseinrichtungen ist in jedem Gruppenraum (Lernraum) ein 
Kreuz anzubringen.“ 

 

2. Dem § 65 wird folgender Abs. 14 angefügt: 

„(14) In der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. ……. tritt § 6 mit dem der Kundmachung folgenden 
Tag, das ist der ….., in Kraft.“ 

 

Artikel 2 

Änderung des Steiermärkischen Pflichtschulerhaltungsgesetzes 2004 

 

Das Steiermärkische Pflichtschulerhaltungsgesetz 2004 LGBl. Nr. 71/2004, zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 
72/2017, wird wie folgt geändert: 

 

1. § 49 Abs. 2 letzter Satz lautet: 

 „In allen Klassenräumen ist ein Kreuz anzubringen, überdies sind als staatliche Symbole zumindest in jedem 
Klassenraum das Bundeswappen und in jeder Schule ein Bild des Bundespräsidenten anzubringen.“ 

 

2. Dem § 57 wird folgender Abs. 14 angefügt: 

„(14) In der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. ……. tritt § 49 Abs. 2 mit dem der Kundmachung folgenden 
Tag, das ist der ….., in Kraft.“ 

 


